
Das Wichtigste in Kürze

+ Unsere Tagespflege befindet sich in der  
 Relenbergstraße 86 in Stuttgart. 
+ Wir haben von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr für Sie von  
 Montag bis Freitag geöffnet.
+ Die Tagespflege kann auch tageweise in  
 Anspruch genommen werden.
+ Träger der Einrichtung ist die Württembergische  
 Schwesternschaft vom Roten Kreuz e. V.

 Kontakt

 Tagespflege 
 Königin Charlotte
 Relenbergstraße 86
 70174 Stuttgart

T 0711 284 615 09
F 0711 284 615 10
 tagespflege-stuttgart@wssrk.de
 www.wssrk.de
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An wen richtet sich die Tagespflege?

Unser Angebot bietet Menschen, die gerne wei-
terhin in ihrer gewohnten Umgebung bleiben 
möchten, tagsüber eine zuverlässige Betreuung. 

Der Pflege- und Betreuungsbedarf kann hier- 
bei von Gast zu Gast variieren. Pflegende Ange-
hörige erhalten den Freiraum ihren Beruf aus- 
zuüben, für wichtige Besorgungen bedenkenlos 
das Haus verlassen zu können oder einfach 
Entlastung durch professionelle Unterstützung 
zu finden. So schaffen wir für pflegende Ange-
hörige mehr Freiraum. 

Auch die Pflegekassen fördern ambulante  
Tagesangebote – als wichtige Unterstützung, um 
die heimische Pflege dauerhaft leisten zu kön -
nen. So übernimmt die Pflegekasse die Kosten für  
die Tagespflege, einschließlich des Transportes. 
Die Leistungen werden dabei nicht auf das Pfle -
ge geld angerechnet. Lediglich die Kosten für  
Unterkunft, Verpflegung und Investi tionskosten 
werden nicht übernommen.

W
ir 

fr
eu

en
 u

ns
 ü

be
r  

Ih
re

n 
B

es
uc

h!



U
ns

er
e 

A
ng

eb
ot

e 
un

d 
Le

is
tu

ng
en

+ 
A

uf
 W

un
sc

h 
bi

et
en

 w
ir 

ei
ne

n 
Fa

hr
di

en
st

, d
er

 u
ns

er
e 

G
äs

te
 m

or
ge

ns
 

 
zu

r E
in

ric
ht

un
g 

un
d 

ab
en

ds
 w

ie
de

r n
ac

h 
H

au
se

 fä
hr

t.
+ 

N
eb

en
 e

in
em

 z
w

ei
te

n 
ge

m
ei

ns
am

en
 F

rü
hs

tü
ck

, s
te

ht
 e

in
 M

itt
ag

es
se

n 
 

un
d 

ei
n 

N
ac

hm
itt

ag
sk

af
fe

e 
au

f d
em

 S
pe

is
ep

la
n.

 
+ 

W
ir

 fö
rd

er
n 

K
on

ze
nt

ra
tio

n 
un

d 
G

ed
äc

ht
ni

s 
un

se
re

r 
G

äs
te

 d
ur

ch
  

 
ge

sc
hu

lte
 Ü

bu
ng

en
.

+ 
G

em
ei

ns
am

es
 M

us
iz

ie
re

n,
 k

re
at

iv
es

 G
es

ta
lte

n 
un

d 
S

pi
el

en
 –

  
 

zu
sa

m
m

en
 g

es
ta

lte
n 

w
ir 

de
n 

Ta
g.

+ 
V

ie
lfä

lti
ge

 B
es

ch
äf

tig
un

gs
m

ög
lic

hk
ei

te
n 

un
d 

A
us

flü
ge

 r
un

de
n 

un
se

r 
 

A
ng

eb
ot

 a
b.

+ 
H

ilf
es

te
llu

ng
 u

nd
 B

er
at

un
g 

zu
 d

en
 K

os
te

n 
un

d 
de

re
n 

F
in

an
zi

er
un

g
 

du
rc

h 
di

e 
P

fle
ge

ka
ss

e.

Ta
ge

sp
fle

ge
 –

 w
as

 b
ed

eu
te

t d
as

?

D
ie

 T
ag

es
pf

le
ge

 K
ön

ig
in

 C
ha

rl
ot

te
 im

 S
tu

tt
ga

rt
er

 N
or

de
n 

bi
et

et
 u

ns
er

en
 b

is
 z

u 
15

 G
äs

te
n 

w
er

kt
ag

s 
in

 d
er

 Z
ei

t v
on

 8
.3

0
 b

is
 1

6
.3

0
 U

hr
 e

in
 z

w
ei

te
s 

Z
uh

au
se

. G
em

äß
 d

em
 

M
ot

to
 »

Ta
gs

üb
er

 g
ut

 v
er

so
rg

t u
nd

 a
be

nd
s 

w
ie

de
r Z

uh
au

se
« 

be
tr

eu
en

, u
nt

er
ha

lte
n 

un
d 

fö
rd

er
n 

w
ir 

do
rt

 S
en

io
rin

ne
n 

un
d 

S
en

io
re

n 
in

 fa
m

ili
 är

er
 A

tm
os

ph
är

e.
 U

ns
er

e 
G

äs
te

 
w

er
de

n 
in

 d
er

 R
eg

el
 m

or
ge

ns
 Z

uh
au

se
 v

om
 F

ah
rd

ie
ns

t a
bg

eh
ol

t u
nd

 a
m

 s
pä

te
n 

 
N

ac
hm

itt
ag

 w
ie

de
r z

ur
üc

kg
eb

ra
ch

t.

D
ab

ei
 b

ed
eu

te
t T

ag
es

pf
le

ge
, d

ie
 p

ra
kt

is
ch

en
 u

nd
 g

ei
st

ig
en

 F
äh

ig
ke

ite
n 

äl
te

re
r  

M
en

sc
he

n 
zu

 fö
rd

er
n 

un
d 

zu
 a

kt
iv

ie
re

n,
 A

bw
ec

hs
lu

ng
 u

nd
 s

oz
ia

le
 K

on
ta

kt
e 

zu
 b

ie
te

n.
  

W
ir 

se
he

n 
un

se
re

 T
ag

es
pf

le
ge

 a
ls

 E
rg

än
zu

ng
, d

am
it 

da
s 

ei
ge

ne
 Z

uh
au

se
 m

ög
lic

hs
t  

la
ng

e 
er

ha
lte

n 
bl

ei
bt

.

G
es

el
lig

 u
nd

 g
ut

 v
er

so
rg

t d
en

 T
ag

 v
er

br
in

ge
n

U
ns

er
e 

Ta
ge

sp
fle

ge
 K

ön
ig

in
 C

ha
rl

ot
te

 v
er

fü
gt

 ü
be

r 
ei

ne
n 

he
lle

n 
un

d 
 

ge
m

üt
lic

he
n 

G
em

ei
ns

ch
af

ts
ra

um
 m

it 
ei

ge
ne

r 
W

oh
nk

üc
he

, i
n 

de
r 

zu
sa

m
-

m
en

 g
ek

oc
ht

 u
nd

 g
eb

ac
ke

n 
w

ird
. B

ei
 s

ch
ön

em
 W

et
te

r s
te

ht
 u

ns
er

en
  

G
äs

te
n 

ei
ne

 g
ro

ße
, b

eg
rü

nt
e 

Te
rr

as
se

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
. E

in
 li

eb
ev

ol
l e

in
ge

-
ric

ht
et

er
 R

uh
er

au
m

 b
ie

te
t R

üc
kz

ug
sm

ög
lic

hk
ei

t u
nd

 G
el

eg
en

he
it 

si
ch

  
au

sz
ur

uh
en

 o
de

r z
u 

en
ts

pa
nn

en
. 

U
ns

er
 Z

ie
l i

st
 d

ie
 F

ör
de

ru
ng

 d
er

 T
al

en
te

 u
nd

 F
äh

ig
ke

ite
n 

un
se

re
r 

Ta
ge

s-
gä

st
e.

 N
eb

en
 e

in
em

 s
tr

uk
tu

ri
er

te
n 

Ta
ge

sa
bl

au
f, 

w
el

ch
er

 a
uc

h 
un

te
r-

sc
hi

ed
lic

he
 M

ah
lz

ei
te

n 
be

in
ha

lte
t, 

bi
et

en
 w

ir 
G

ym
na

st
ik

üb
un

ge
n,

 G
ed

äc
ht

-
ni

st
ra

in
in

g,
 G

es
el

ls
ch

af
ts

sp
ie

le
, L

es
er

un
de

n 
un

d 
R

uh
ep

ha
se

n 
so

w
ie

 
ge

m
ei

ns
am

e 
S

pa
zi

er
gä

ng
e 

an
. 

R
eg

el
m

äß
ig

e 
A

ng
eb

ot
e 

de
r T

ag
es

pf
le

ge

+ 
Tä

gl
ic

he
 Z

ei
tu

ng
sr

un
de

 
+ 

B
io

gr
ap

hi
ea

rb
ei

t 
+ 

In
di

vi
du

el
le

 E
in

ze
lb

et
re

uu
ng

 
+ 

10
-M

in
ut

en
-A

kt
iv

ie
ru

ng
 

+ 
G

ed
äc

ht
ni

st
ra

in
in

g 
+ 

G
ym

na
st

ik
 

+ 
K

re
at

iv
es

 G
es

ta
lte

n 
+ 

K
oc

h-
 u

nd
 B

ac
kg

ru
pp

e 
+ 

S
pa

zi
er

gä
ng

e

B
er

at
un

g 
un

d 
S

ch
nu

pp
er

ta
g

G
er

n 
he

lfe
n 

w
ir 

Ih
ne

n 
in

 a
lle

n 
B

el
an

ge
n 

ru
nd

 
um

 d
ie

 T
ag

es
pf

le
ge

 u
nd

 u
nt

er
st

üt
ze

n 
S

ie
 

au
ch

 b
ei

 d
er

 A
nt

ra
gs

te
llu

ng
 b

ei
 d

en
 P

fle
 ge

- 
un

d 
K

ra
nk

en
ka

ss
en

. V
or

 d
em

 B
es

uc
h 

 
un

se
re

r T
ag

es
pf

le
ge

 fi
nd

et
 e

in
 a

us
fü

hr
 lic

he
s 

In
fo

r m
at

io
ns

- u
nd

 B
er

at
un

gs
ge

sp
rä

ch
 s

ta
tt

. 

G
er

n 
kö

nn
en

 S
ie

 a
uc

h 
vo

ra
b 

ei
ne

n 
P

ro
be

 ta
g 

zu
m

 K
en

ne
nl

er
ne

n 
m

it 
un

s 
ve

re
in

ba
re

n.
W

ir 
fr

eu
en

 u
ns

 ü
be

r I
hr

en
 B

es
uc

h!

W
ei

te
re

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
un

te
r

w
w

w
.w

ss
rk

.d
e


